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Altersvorsorge im Umbruch - Was kommt? 
Riester-Rente wird neu gedacht – Frühstart-Rente: Was jetzt neu ist

Gewinnsparen – ein Gewinn für alle 
Viele Geldpreise gingen an unsere Gewinnsparer - Herzlichen Glückwunsch!

Die Altersvorsorge in Deutschland steht vor der 
größten Reform seit Einführung der Riester-Rente. 
Die Bundesregierung hat inzwischen entscheidende 
Weichen gestellt: Die klassische Riester-Rente wird 
schrittweise durch eine neue Form der geförderten 
privaten Altersvorsorge abgelöst und ergänzt um die 
neue Frühstart-Rente für Kinder und Jugendliche.

 
Fest steht: Nahezu alle sind betroffen – Familien mit 
Kindern genauso wie Berufstätige, Selbstständige 
und Menschen mit bestehenden Riester-Verträgen. 
„Wir rechnen damit, dass der Beratungsbedarf bei 
unseren Mitgliedern und Kunden sehr hoch sein wird“, 
sagt Vorstandsvorsitzender Bernnhard Ströbele.  

Die Riester-Rente galt lange Zeit als dritte Säule 
der Altersvorsorge, ist jedoch zunehmend unter 
Druck geraten: komplexe Fördermechanik, hohe Kos-
ten und starre Garantievorgaben. Die Bundesregie-
rung spricht in ihrem Gesetzentwurf daher ausdrück-
lich von einer „grundlegenden Reform“ der steuerlich 
geförderten privaten Altersvorsorge und einer Ablö-
sung der bisherigen Riester-Systematik.

Kern der Reform ist das neue Altersvorsorgede-
pot, das ab 1. Januar 2027 abgeschlossen werden 
kann. 

Die wichtigsten Änderungen auf einen Blick:
•	 Staatlich geförderte Altersvorsorge ohne Ga-

rantiezwang. Freie Wahl zwischen höheren 
Renditechancen und Sicherheit. 

•	 Förderung zukünftig einkommensunabhän-
gig mit bis zu 540 Euro Jahreszulage möglich 

•	 Kinderzulage mit bis zu 300 Euro pro Kind und 
der Berufseinsteigerbonus bleiben erhalten 

•	 Förderung auch für Selbstständige 
•	 Auszahlung ohne Pflicht für eine lebenslange 

Rente. Mehr Flexibilität für die finanzielle 
Planung im Alter. 

•	 Verschiedene Vorsorgelösungen mit klarer 
Kostenbegrenzung 

Bestehende Riester-Verträge können weiterge-
führt oder in das neue System überführt werden. 
„Hier sind definitiv Entscheidungen unserer Mitglie-
der und Kunden notwendig“, so Ströbele. 

Parallel zur Riester-Reform liegt ein Eckpunkte-
papier für die so genannte Frühstart-Rente vor, die 
viele Familien unmittelbar betrifft. Hier sind die Pla-
nungen weit fortgeschritten, aber noch nicht abge-
schlossen. Fest steht: Das Vorsorgesparen für Kinder 
soll gefördert werden. Voraussichtlich ist die Früh-
start-Rente rückwirkend ab 2026 möglich, zunächst 
für Kinder des Jahrgangs 2020. Die endgültigen Rah-
menbedingungen sind noch nicht fix. Die Frühstart-
REnte wird dann direkt mit dem neuen Altersvorsor-
gedepot verzahnt und soll einen nahtlosen Übergang 
ins Erwachsenenalter ermöglichen.

Wir halten Sie auf dem Laufenden, was in den 
nächsten Monaten auf Sie zukommt. 

Gerhard Voack
Appetshofen, 500 Euro

Manfred Bollmann, 
Oettingen, 500 Euro

Karl Hegewald, Reimlingen, 1000 Euro Josef Kraus, Rühlingstetten, 1000 Euro

Ismael Jasari 
Reimlingen, 500 Euro

Brigitte Höhenberger, 
Oettingen, 500 Euro

Johanna Luderschmid
Otting, 250 Euro

Für Bernhard Strö-
bele ist es eine 
Herzensangele-
genheit: „Wir ste-
hen vor einer 
grundlegenden 
Reform der priva-
ten Altersvorsorge. 
Das betrifft wirk-
lich jeden.“  

Im März und April hatten wieder einige Gewinnspa-
rerinnen und Gewinnsparer unserer Bank Glück. Zwei-
mal gingen 1.000 Euro ins Ries (Fotos links). Zehnmal 
wurden 500, elfmal 250 Euro überreicht. 
Nicht nur diese Glückspilze können sich freuen. Mit 
jedem Los gehen monatlich 25 Cent in unseren gro-
ßen Spendentopf. Hier profitieren Vereine und Einrich-
tungen im gesamten Geschäftsgebiet. 
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Junge Talente tauchen ab: „Meer entdecken“
Über 3.000 Beiträge aus 21 Schulen beteiligten sich - Siegerehrung in der Bank
Beim Jugendwettbewerb „jugend creativ“ der Raiff-
eisen- und Volksbanken haben im Gebiet unserer 
Bank über 3.000 Kinder und Jugendliche teilgenom-
men. Die Jury um Schulamtsdirektor Michael Stocker 
kürte Bilder aus sechs Altersgruppen, zeichnete 
einen Kurzfilm aus und gratulierte den Gewinnern 
des Quizes. Für alle gab es schöne Sachpreise.

Im Genosaal in Nördlingen würdigte Dr. Walter 
Greiner, stellvertretender Vorstandsvorsitzender, 
die Kreativität und das Engagement der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer, die sich künstlerisch mit der 
faszinierenden Welt der Ozeane auseinandergesetzt 
haben.

Der Wettbewerb, der bundesweit und darüber hi-
naus von den Volksbanken und Raiffeisenbanken or-
ganisiert und unterstützt wird, zählt zu den größten 
Jugendwettbewerben seiner Art. Auch in der Region 
war die Resonanz enorm: 21 Schulen beteiligten sich, 
insgesamt wurden 3.081 Bilder eingereicht. Nach 
einer schulinternen Vorauswahl gelangten 613 
Arbeiten in die finale Juryrunde.

Die Quiz-Gewinner sind: Viola Seidel (Leonhard-
Fuchs-Mittelschule Wemding), Anna Rebele (Anton-
Jaumann-Realschule Wemding), Emil Streun (Hans-
Schäufeln-Grundschule Nördlingen). 

Mit ihrem Kurzfilm haben gewonnen: Luisa Vieh-
weg, Klara Heronimus und Sofie Bosch (Grundschule 
Mitte Nördlingen). 

Gewinnerinnen 1./ 2. Klasse: Ida Kaußler (Grund-
schule Oettingen), Ida Matthes (Grundschule Hains-
farth), Lina Llapashtica (Grundschule Reimlingen). 

Gewinnerinnen 3./4. Klasse: Katharina Ehrlich 
(Grundschule Oettingen), Clara Ragusa (Grundschu-
le Hainsfarth), Pauline Bleisteiner (Grundschule Oet-
tingen). 

Gewinnerinnen 5./6. Klasse Mittelschule: Kira 
Dubchenko, Mira Dayioglu, Madlen Scherb (alle Mit-
telschule Nördlingen).

Gewinner 5./6. Klasse Realschule und Gymna-
sium: Linda Weißgerber (THG Nördlingen), Sophie 
Reulein (AEG Oettingen), Bennet Schlicht (THG 
Nördlingen). 

Gewinner 7. bis 9. Klasse Mittelschule: Josefina 
Welz, Isabell Winkler, Rafael Ziegelmeier (alle Mittel-
schule Bissingen). 

Gewinner 7. bis 9. Klasse Realschule und Gymna-
sium: Erik Ginkel (AEG Oettingen), Veronika Gatterer 
(AEG Oettingen), Sophie Lipka (Maria-Ward-Real-
schule Wallerstein). 

Dr. Walter Greiner 
(links) gratulierte 
den Gewinnerinnen 
und Gewinnern des 
Jugendwettbewerbs 
„jugend creativ“ sehr 
herzlich. 

Christmas on Horse 
VR-Familientag in Nördlingen
wann? Dienstag, 29. Dezember 2026 (15 und 19 Uhr) 
wo? Reitstall Petra Nördlingen, Oettinger Straße

Tickets nur im Vorverkauf:  
19 Euro für Mitglieder, 
23 Euro für alle anderen

Vorverkauf im VR-Forum, 
Bei den Kornschrannen 5, 
Nördlingen 
Tel. (09081) 8019-6901 	
Infos: rvbankries.de/coh

Immobilien  
kaufen oder verkaufen?
 

Raiffeisen-Volksbank Ries eG 
Immobilienservice 

 

Moritz Pösl  
Nina Leister 
Barbara Regele

Tel. (09081) 8019-6940 
moritz.poesl@rvbankries.de
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Was einer nicht schafft, schaffen drei
Teamgeist war gefragt beim Mathematikwettbewerb der 3. Klassen - das sind die Sieger

Liebe Erstkommunion-Kinder,  
liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

herzlichen Glückwunsch!  
Kommt bitte in der Geschäftsstelle vorbei und 
holt euer Geschenk ab. Wir wünschen allen 
Familien eine schöne Feier!

Seit vielen Jahren begleitet unsere Bank den Teamwettbewerb Ma-
thematik der Regierung von Schwaben. Drittklässler lösen in Teams 
kniffelige Mathe-Fragen und stellen ihre Ergebnisse einer Jury vor. 
In diesem Jahr haben aus unserer Region die Grundschulen in Bal-
dingen, Bissingen, Deiningen, Löpsingen und Oettingen am Wett-
bewerb teilgenommen. Unsere Bank belohnte alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit Brotzeitdosen und Radiergummis, die Sieger-
Teams erhielten Rucksäcke. 
Die  Schulsieger  sind  dann   auf  Landkreis-Ebene gegenein-
ander angetreten. Hier siegte das Team aus Oettingen, das den 
Landkreis Donau-Ries jetzt im Bezirksentscheid vertreten darf.  
Wir wünschen viel Erfolg in Augsburg!

BissingenBaldingen

Löpsingen Deiningen

Kreissieger Oettingen
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Schlager und Blasmusik sorgen für Stimmung 
Zum Raiffeisen-Nachmittag laden wir Sie ins Festzelt nach Bissingen ein

Fit für die Schule: Gut abgesichert geht es los 
Stolz und Sorge: So können Sie Ihre Kinder bestmöglich schützen

Wir trauern um den ehemaligen 
Geschäftsführer der AGRO Donau-Ries

Hannes Rathgeber 
Seit 1973 war er bei der Raiffeisenbank Nördlingen 
für das Warengeschäft zuständig. Mit der Gründung 
der AGRO Donau-Ries 1994 übernahm er 14 Jahre 
lang weitere Verantwortung als Geschäftsführer. Mit 
Umsicht und Tatkraft formte er ein anerkanntes und 
wachsendes Unternehmen. Wir werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren. 

Raiffeisen-Nachmittag 2026
wann? Samstag, 18. Juli 
wo? Festzelt Bissingen

Ticketvorverkauf exklusiv für Mitglieder läuft – 
ab 22. Juni ggf. restliche Tickets für alle anderen
Vorverkauf: 
9,50 Euro für Mitglieder, 19,50 Euro für alle anderen

Im Preis inbegriffen ist Eintritt, Parkplatz, eine Brot-
zeit (Grillwürstle und Käse) und zwei Getränke (0,5 l)

Gemeinsam mit den drei Feuerwehren aus Bissingen, 
Hochstein und Unterbissingen laden wir Sie sehr 
herzlich am Samstag, 18. Juli 2026, zum Raiffeisen-
Nachmittag ins Festzelt ein. Freuen Sie sich auf ein 
musikalisches Highlight der Extraklasse: Stargast ist 
Andy Borg! 

Für die regional-bodenständigen Klänge sorgen 
die Dorfstadl Musikanten aus Bissingen. Mit schwung-
voller Blasmusik, traditionellen Melodien und echter 
Heimatverbundenheit bringen sie beste Stimmung 
auf die Bühne im Festzelt. Wie immer steht der Raiff-
eisen-Nachmittag ganz im Zeichen der Geselligkeit: 
Bekannte und Freunde treffen, gemeinsam lachen, 
singen und schöne Stunden verbringen.

Unsere aktuellen  
Stellenanzeigen
Kommen Sie in unsere Raiffeisen-Familie! 

Hier finden Sie immer unsere 
aktuellen Stellen-Angebote. 

Bitte scannen Sie den QR-Code. 

Der Schulstart ist ein großer Schritt: Kinder wer-
den selbstständiger und bewegen sich eigenständig 
durch ihren Alltag. Eltern sind stolz, wollen ihre Kin-
der aber auch bestmöglich schützen. Genau jetzt 
ist ein guter Zeitpunkt, um sich Gedanken über die 
passende Absicherung und Vorsorge zu machen. 
Private Unfallversicherung für Kinder
Die gesetzliche Absicherung greift nur in der Schule oder 
auf dem direkten Schulweg. Eine private Unfallversiche-
rung schützt Ihr Kind auch in der Freizeit und bietet fi-

nanzielle Unterstützung bei bleibenden Folgen. 
Zukunftssparen für Kinder
Neben der Absicherung (siehe Seite 2) lohnt 
sich auch ein Blick nach vorn: Mit einem 
regelmäßigen Sparplan – beispielsweise 
in Fonds – können Eltern langfristig Ver-
mögen für ihr Kind aufbauen. Ob Führer-
schein, Ausbildung oder Studium: Schon 
regelmäßige kleine Beträge schaffen über 
die Jahre eine solide finanzielle Grundlage. 
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Wero - die neue europäische Art zu bezahlen
Hier gelten die Sicherheitsstandards und der Datenschutz Ihrer Bank

Sichere Legitimation bei telefonischen Aufträgen 
Mit der VR-SecureGo-App schützen wir Sie bestmöglich vor Betrugsversuchen

IMPRESSUM V.i.S.d.P.: Raiffeisen-Volksbank Ries, Bernhard Ströbele. Redaktion: Christina Zuber. Druck: Druckerei & Verlag 
Steinmeier. Fotos: Franziska Buckel, Jasmin Hönle, Getty Images, Alexander Mugrauer, Erich Rieder, Rudi Schwarz, 
Christina Zuber.

Die Sicherheit Ihrer Bankge-
schäfte hat für uns oberste Pri-
orität. Gleichzeitig möchten wir 
Ihnen den Alltag so bequem 
wie möglich gestalten – auch 
bei telefonischen Überwei-
sungen über den VR‑Service 
unserer Bank oder Mitarbeiter 
in den Geschäftsstellen. Bitte 
beachten Sie die folgenden Si-
cherheitsregeln. 

Mit der VR-SecureGo-App 
haben wir ein Instrument für Sie, 
das größtmögliche Sicherheit 
verspricht. Halten Sie bei tele-
fonischen Überweisungen des-

halb immer Ihr Smartphone bereit, sofern vorhanden.  
Inlandszahlungen können Sie weiterhin schnell und 
unkompliziert telefonisch beauftragen. Bei höheren 

Schnell mal die Restaurantrechnung teilen, das Ge-
burtstagsgeschenk abrechnen oder im Online-Shop 
bezahlen – für all das braucht es einfache, sichere Lö-
sungen. Mit Wero steht dafür eine moderne, europäi-
sche Alternative bereit – direkt in Ihrem Onlinebanking 
und in der VR-BankingApp.
 
Wero ist ein digitaler Bezahldienst, mit dem Sie Geld 
in Sekunden von Konto zu Konto senden kön-
nen. Alles, was Sie dafür brauchen: die Mobilnum-
mer oder E-Mail-Adresse des Empfängers. Das Geld 
landet direkt auf dem Girokonto – ohne zusätz-
liche App und ohne Gebühren. Denn Wero ist di-
rekt in das Online-Banking unserer Bank integriert. 
Ein großer Vorteil: Wero ist europäisch gedacht. 
Bereits heute funktioniert der Service in Deutsch-
land, Frankreich und Belgien. Damit entsteht 
ein einheitliches Bezahlsystem für ganz Europa 
– unabhängig von internationalen Anbietern. 
Neben dem Versenden von Geld zwischen Pri-
vatpersonen wird Wero aktuell stark ausgebaut: 
Online-Shopping mit Wero ist seit Ende 2025 in ers-
ten Shops möglich. Bezahlen im Geschäft (per Smart-
phone) steht für 2026 auf dem Plan.

 
Als Kunde Ihrer Raiffeisen-Volksbank Ries profitieren 
Sie doppelt: Wero nutzt bewährte Sicherheitsverfah-
ren unserer Bank und bleibt vollständig in vertrauter 
Umgebung. Ihre Daten bleiben bei Ihrer Heimat-Bank 
– und nicht bei einem externen Anbieter. Sie können 
Wero sofort in Ihrem Onlinebanking aktivieren. 

Einer besorgt das Geschenk, der Rest beteiligt sich an den Kos-
ten. Solche Transaktionen unter Freunden funktionieren 
schnell und einfach per WERO. Nutzen Sie schon diese europäi-
sche Bezahllösung? WERO können Sie in Ihrem Onlinebanking 
selbst aktivieren. 

Für telefonische Über-
weisungen haben wir 
neue Sicherheits-Re-
geln eingeführt. So 
wehren wir Betrugs-
versuche ab. Im Bild: 
Valentina Berg von 
unserem VR-Service 

Summen erhöhen wir hier bewusst die Sicherheitsan-
forderungen. Für die Legitimation stehen die Möglich-
keit eines Rückrufs durch einen Mitarbeiter auf der bei 
uns hinterlegten Telefonnummer oder das SecureGo-
Plus-Verfahren zur Verfügung. In bestimmten Fällen ist 
allerdings aus Sicherheitsgründen die Legitimation per 
SecureGo-Plus-App zwingend erforderlich. Wir wer-
den Sie informieren, falls Ihr Auftrag davon betroffen 
ist. 
Auch bei Auslandsüberweisungen gelten klare Si-
cherheitsregeln: Telefonisch nehmen wir keine Auf-
träge ins Ausland an. 
Bitte haben Sie Verständnis für diese Maßnahmen. 
Denn so schützen wir Sie bestmöglich vor Betrugs-
versuchen, die leider sehr häufig auftreten. Installieren 
Sie die VR-SecureGo-Plus-App auf Ihrem Smartphone 
- das erhöht die Sicherheit für telefonische Aufträge. 
Bei Fragen dazu stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur 
Verfügung und unterstützen Sie auch bei der Einrich-
tung.  
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Wero - die neue europäische Art zu bezahlen
Hier gelten die Sicherheitsstandards und der Datenschutz Ihrer Bank

Sichere Legitimation bei telefonischen Aufträgen 
Mit der VR-SecureGo-App schützen wir Sie bestmöglich vor Betrugsversuchen

Fotowettbewerb für den Rieser Heimatkalender 2027
Zeigen Sie uns Sehenswürdigkeiten und Geheimtipps in unserer Heimat. Wir suchen  Motive aus allen Ecken unseres Geschäfts-
gebiets, fotografiert zu allen Jahreszeiten. Die Jury freut sich auf Ihre Bilder und Vorschläge für die Monatsblätter.
Für den Fotowettbewerb zum Heimatkalender 2027 ist der Einsendeschluss Sonntag, 5. Juli 2026. 

Infos und Teilnahmeblätter unter rvbankries.de/fotowettbewerb

Die schönste Zeit des Jahres sollte vor allem 
eines sein: stressfrei. Damit Sie Ihren Urlaub unbe-
schwert genießen können, lohnt sich eine gute Vor-
bereitung – auch in Finanzfragen. Wir zeigen Ihnen, 
worauf Sie achten sollten.

 
Bargeld & Karten: Die richtige Mischung macht’s

•	 Nehmen Sie einen Mix aus Bargeld und Karte 
mit.

•	 Nutzen Sie möglichst Kredit- oder Debitkar-
ten mit weltweiter Akzeptanz.

•	 Informieren Sie sich über Gebühren und 
Wechselkurse.

•	 Prüfen Sie vor Reisebeginn Ihr Tageslimit für 
Abhebungen und Zahlungen.

 
Mehr Komfort auf Reisen: Unsere GoldCard

Für Vielreisende oder alle, die auf Nummer sicher 
gehen möchten, bietet unsere GoldCard einen ech-
ten Mehrwert.

•	 Weltweit flexibel zahlen – online, im Hotel 
oder im Restaurant

•	 Praktische Kreditkartenfunktion für mehr fi-
nanzielle Flexibilität im Urlaub

•	 Integriertes Versicherungspaket für Reisen, 
z. B. mit Leistungen rund um Auslandsauf-
enthalte.

 
Sicherheit geht vor:  Ein verlorenes Portemonnaie ist 
ärgerlich – mit Vorbereitung aber kein Drama.

•	 Notieren Sie sich die Sperr-Hotline +49 116 
116 (aus dem Ausland ggf. mit Vorwahl).

•	 Speichern Sie Kartendaten getrennt vom 
Geldbeutel.

Sorgenfrei unterwegs
So bleibt ihr Urlaub entspannt - Tipps rund um Geld, Karten und Versicherungen

•	 Aktivieren Sie Push-Benachrichtigungen für 
Umsätze.

 
Versicherungsschutz im Ausland: Ein Unfall oder 
eine Krankheit im Urlaub kann schnell hohe Kosten 
verursachen. Die gesetzliche Krankenversicherung 
bietet im Ausland nur eingeschränkten Schutz. Eine 
Auslandsreisekrankenversicherung ist daher drin-
gend zu empfehlen. Prüfen Sie Ihren bestehenden 
Schutz – oder setzen Sie auf eine Lösung wie das 
Versicherungspaket Ihrer GoldCard.

 
Digitale Helfer für unterwegs: Mit den richtigen Apps 
behalten Sie auch im Urlaub den Überblick:

•	 VR-Banking-App: Kontostand und Umsätze 
jederzeit im Blick

•	 Sperrservice und Notfallkontakte griffbereit
•	 Währungsrechner für bessere Kostenkontrolle 

Vor Reiseantritt: Ein kurzer Finanz-Check
•	 Ist Ihre Karte noch gültig?
•	 Kennen Sie Ihre PIN?
•	 Haben Sie ausreichend Verfügungsrahmen für 

Kartenzahlungen und Abhebungen?
 
Weitere Tipps für Ihre Reise
•	 Kontaktlos bezahlen spart Zeit und reduziert 

Bargeldbedarf.
•	 Vermeiden Sie öffentliche WLAN-Netze für 

Bankgeschäfte.
•	 Nutzen Sie zwei Zahlungsmittel, falls eines aus-

fällt.
•	 Planen Sie eine Notfallreserve ein für Unvorher-

sehbares.
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Spenden-Regen für Bissinger Vereine  
Besonders die Jubel-Feuerwehren freuten sich über Jubiläumszuwendung

Neuer Look für den Nachwuchs  
Trikot-Spende für die Turner des KTV Ries überreicht

Unsere Bank hat die starke Jugendarbeit der KTV Ries 
unterstützt. Dass die Kinder und Jugendlichen bei 
Wettkämpfen im einheitlichen Look auftreten können, 
wurden neue Trikots vom Verein angeschafft. Unsere 
Bank gab 1.000 Euro als Spende dazu. Bernd Mielich, 
unser Nördlinger Regionalleiter, besuchte die Turner 
beim Training in den neuen Trikots und wünschte viel 
Erfolg für die kommenden Wettkämpfe.  

Vorstandsmitglied Bernd Frisch, Regionalleiter 
Alexander Kotz, unser Bissinger Geschäftsstel-
lenleiter Simon Ost und der langjährige Berater 
Bernhard Knötzinger begrüßten die Gäste und 
überreichten die Spenden aus dem VR-Gewinn-
sparen.
Vor den Anwesenden würdigte Bernd Frisch 
das vielfältige Engagement in der Region: „Die 
Vereine und Ehrenamtlichen leisten einen un-
verzichtbaren Beitrag für das gesellschaftliche 
Miteinander. Dieses Engagement verdient große 
Anerkennung – und genau hier setzen wir mit 
unserer Unterstützung an.“ Auch Simon Ost be-
tonte die Bedeutung der Förderung vor Ort: 
„Es ist uns ein großes Anliegen, die Vielfalt und 
Lebendigkeit in Bissingen und den Ortsteilen zu 
stärken. Das VR-Gewinnsparen zeigt, wie viele 
kleine Beiträge gemeinsam Großes bewirken 
können.“
Bissingens Bürgermeister Stephan Herreiner be-
dankte sich im Namen aller Begünstigten herzlich 
bei der Raiffeisen-Volksbank Ries: „Die Spenden 
sind eine wichtige Unterstützung. Die Vereine 
tragen dazu bei, dass das vielfältige Angebot in 
unserer Gemeinde erhalten und weiterentwi-
ckelt werden kann.“
Insgesamt wurden in diesem Jahr 8.830 Euro an 
Vereine und Institutionen in Bissingen vergeben. 
Die Mittel stammen aus dem Zweckertrag des 
VR-Gewinnsparens. Dabei fließen von jedem 
Los monatlich 25 Cent in den Spendentopf, so-
dass sich über das Jahr hinweg eine beachtliche 
Summe ergibt, die anschließend im Geschäfts-
gebiet unserer Bank ausgeschüttet wird. Das 

genossenschaftliche Prinzip „Was einer allein nicht schafft, gelingt gemein-
sam“ wird so mit Leben gefüllt.
Bei der Spendenübergabe wurden folgende Vereine und Einrichtungen be-
dacht: der Krieger- und Soldatenverein Diemantstein-Warnhofen, der RC 
Reiterhof Zoltingen, der TSV Bissingen mit seinen Abteilungen, die Markt-
gemeinde Bissingen inklusive Kindergarten, die Freiwillige Feuerwehr und 
der Feuerwehrverein Oberringingen, der Obst- und Gartenbauverein Kes-
seltal e. V., der Feuerwehrverein Warnhofen, der Schützenverein Kesseltal 
Bissingen e. V., die FFW Thalheim, der Jugendtreff Häusle Unterbissingen e. 
V., die Katholische Kirchenstiftung St. Michael Fronhofen, die Grund- und 
Mittelschule Bissingen, die Theaterfreunde Kesseltal e. V., der Musikverein 
Kesseltal Bissingen e. V., der Krieger- und Soldatenverein Bissingen, die Fa-
schingsfreunde Kesseltal sowie der SC Unterliezheim.
Zusätzlich wurden anlässlich ihres 150-jährigen Bestehens die Feuerweh-
ren in Bissingen, Unterbissingen und Hochstein jeweils mit einer Spende in 
Höhe von 1.000 Euro unterstützt.


